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VON MONAT ZU MONAT

Sind unsere Milifärausgaben tragbar?
Bekanntlich geht der Bundesrat in seinen Vorschlägen zur Armeereform von der

Annahme aus, dass in den Jahren 1961 bis 1964 mit /ä/irZichen Mihfarausgafcen von
7200 Mi//ionen Franken zu rechnen sein wird. Bei diesem vom Bundesrat berechne-

ten Ausgabenplafond handelt es sich um einen Durchschnittswert, der in einem

Jahr etwas höher, und in einem anderen Jahr etwas tiefer hegen kann, der jedoch
im Gesamten nicht überschritten werden soll. Von den 1200 Millionen Franken
dürften gegen '^3 auf laufende Ausgaben und der Rest auf die Verstärkung der

Rüstung entfallen.

Durch die Beschlüsse, die der Nationalrat in der Herbstsession über die Armee-
reform getroffen hat, werden die Berechnungen des Bundesrates überschritten. Auf
Grund dieser Beschlüsse muss gegenüber dem bundesrätlichen Projekt mit einer
jährlichen Erhöhung um rund 30 Millionen Franken gerechnet werden, die sich

wie folgt aufteilen:

12 zusätzliche Füs. Bat. 13 Millionen Franken
18 zusätzliche Kav. Schw. 12 Millionen Franken

Aufrechterhaltung eines Bestandes von 400

Kampfflugzeugen bis 1964 5 Millionen Franken

30 Millionen Franken

Sofern der Ständerat den Beschlüssen des Nationalrates folgt, werden wir somit bis

1964, also bis zum Ablauf der heute geltenden Finanzordnung des Bundes, mit
jährlichen Militärausgaben von durchschnittlich /230 MiEionen Franken zu rech-

nen haben.

Sind Militärausgaben in dieser Grösse für unser kleines Land unVtscha/t/ich und
ftnanzie/7 tragbar? Der Bundesrat möchte diese Frage bejahen. In seiner Botschaft
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